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Beschreibung
Der Ausbeutedukat stammt aus dem Gold der Silber- und Kupfergruben bei Grund (Bad
Grund) und Wildemann. Sein Feingehalt wurde geringfügig von 3,442 Gramm auf 3,43
Gramm reduziert, um diese Münzen von vornherein den älteren, leicht abgenutzten
Dukaten im Wert anzupassen. Bei der geringen Auflage von 530 Exemplaren spielte die
Münze im Geldumlauf keine Rolle, es war mehr ein Erinnerungsstück, das u. a. den
Bergbaubeamten bei Gehaltszahlungen ausgehändigt wurde.
Vorderseite: Um- und Inschrift. Unten das Münzmeisterzeichen C v C (Cramer von
Clausbruck).
Rückseite: Zwölffeldiger Wappenschild auf Hermelinmantel.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 3.46 g; Durchmesser: 21 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1825
wer Gotthelf Wilhelm August Cramer von Clausbruch (-1850)
wo Niedersachsen

Beauftragt wann
wer Karl II. von Braunschweig und Lüneburg (1804-1873)
wo

Besessen wann
wer Benoni Friedländer (1773-1858)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/160308


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 19. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Dukat (Harzgolddukat)
• Gold
• Heraldik
• Münze
• Münzmeister
• Neuzeit
• Weltliche Fürsten
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